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F J gis c ask-r- 

Tas Distriktgericht hat sich lsics 
nun ill. April ver-tagt 

--— Versäumt nicht. Euch eine un- 
terei- vrachttgen Patentscheeren als 
Grausvräniie zu holen. 

— Zwei Oiiufe zu verkaufen bei 
du deutschen Kirche an zuniter Etm 
fze Fritz Bebenniz 

Chinaan ist der beste Mö- 
is.x-l-Erneuerex·. 

HOIM kc N C U 

—- Dad vorzügliche Sturz Bier 
beim Inst oder Stifte, für Familien 
gestattet-, bei H. A. Siedet-. 

Dr. J. E. Aquin-z Spezialiit 
inr Auge, Ohr, Nase nnd Hals. 
Grillen angepaßt Jin Dolan Ge- 
iäude. 
« Für feines Atotna sind Die 

..Ekaminer« anrken hergestellt von 
Hean Roß, unüberttnffen Versuch 
sie, und Jhk werdet keines andere 
Sei-te rauchen. 

Hin verkaufen: Hans mit zwei 
Lotteri, großer Stall und gute Obst- 
böume und Traube-Mörse- Echöner 
Plan für ein »retiked« c’5a1:nier.Nach 
Zufragen bei Meler G bewian 

giu verkaufen: Hans niit 8 
.;inuner, im 800 Block West Evas-les 
Straße Billia. Stall und gute Bän- 
«ne. Elektkiiche Licht, Sen-er nnd Sei 
tutmege. Telephon Ind. 5«t:i. -int. 

Tit-J Reich-ist der (’«iöttl·clie-L«it 
Co. im Freimannsr tsixslninde ioll 
moqu eröffnet werden Sie werden 
Gewim- nnd :I.Iinnition, Biene-leis, 
Epotnnnaren nim. fiilimi nnd Re- 
parmuren macht-n 

,« 

Endlich ist eine Vensenunn un 

Manne-, die Allen-·- int Geschäft-Athen 
zu Pilasieru, mais felir nöthig sit und 
hoffentlich baldigst geschieht Nachher 
hoffen wir darin jedoch mich, dass sie 
rein gehalten werden. 

August Meyer ir. der vor 

einiger .feit von einein« Etrafkenliahns 
wagen in Chicano aimereinpelt mur- 

de und ieitdem arbeitsuniahig mar, 
iit Sonntag wieder nach Chiroin ne- 
reift«uni an die Arbeit zu geh-Je Er 
niufz »in-ai- innner noch am Stock zie- 
hen, doch denkt er, aintf dunnt iet- 
nen lslefcikiiften inianielicn in können 

Hugo Windolph nnd Liniil 
Tiofk machten ani« Sonntag Vormittag 
hei dein mächtigen Friihlinnoinetler 
eine Fahrt mit ihren Lllolormdern 
nach Central Cim, um :’ldolnh Zent 
beil, Lntel von Cinil Von 3n lisins 
ausn. Das Hiufahren mai- natürlich 
iehr ichiin, aber titachmittages bei dein 
Sturm die Derfahrt —- na« traut sie 
nur, niic schon d i e mai-l- 

Jn dein Prozeß neuen Cliarleszi 
Tliompfon von Wood Niver letzte 
Woche einigte-n fioh die Geschworenen 
nach nennftiindjaer Berathnna ans 

Freitag auf Freifprectuciia. Die An- 
tlage lautete auf Todticlilan. The-mi- 
ion war Weihnachten vor einein Jahr 
mit einem gewissen Thomas Rtmn 

is Wood River zusammen auf der 
tmer aemfen Sie hatten etwas 

getrunken, hatten dann etliche Wor- 
tev miteinander und Thomfpon gab 
Ryan einen Stoß vor die BUle wo- 
durch derfelbe fiel nnd mit dein Kopf 
aufschlug, was feinen Tod zur Folgt· 
hatte. Als die Geschworenen ihn 
ietzt freigefrprochen hatten, dankte er 

ihnen herzlich und sprach, daß ihm 
der bedauernstverthe Vorfall eina au- 
te Lehre für fein ganzes Leben ame- 

bM habe, was man gern alau en 

n. 

sANlJKRUG 
Vergnügitesgsgsokal 

-— -—-. 

G erämnige Tatezhallk in 

Verbindung. 
---—-.- 

Die besten importirten und eint-einei- 
ichen Getränke sowie Sigm-ten 

stets an Dank-. 
..-- 

We sind seenndltchst eingeladen- 

HANS sOHEBL 

— M Im Zeit-Ist 
. 

—- Der feinste PMB-Samen 
zwikd verkauft von Hohn-le å Co. 

— Dr. S. s. deutsche 
Arzt Use-r Zucker äFameprth, 
spitme l. u. L. Phenes 95 u. is. 

sp-— Eine große Auswahl von Kon- 
iirnianden Anziigen feel-en erhal- 
ten bei Hexter’s. 

l — —- B P c. trat-den ichiilen nicht 
ab springen nicht anf. 
; Hehttke L Co- 
) Carl Helmte ist der Jliicklicjns 
Vater eines gesunden Jungen nW 
chen ilnn seine Frau am Sonntag de- 
schenkte 

! Tie Office der lecintg Eigeer 
HCo ist nnch Pine Simfo einen Block 
köstlich vom bist lterigen Platz, ver-legt 
lwinden 
l 

f Cimst Pollen, nördlich von 

zltier nmtntlnist, wide mn Lilientag 
Morgen im hiesigen Hoipitnl wegen Jdil ppendic itiJ opei irt 

Die Daumen Baker nnd Gott- 
einger, Office im deddes Gebäude 
Beide Telephone insOifice und Wol- 
Inungen 
! gesele Ziiller telnste am 
Dienstag non seiner Reife nach 
Qnmlni nnd Mino sniiick Ei will 

Miit tüchtig ini Gattin schaffen nnd 
bei seinen Hühner-L 

’ Axt s- Pauler vertauer Euch 
seinen guten Nun-, Whisty oder Wein 
rfiir ein tvärntendes Winterge- 
tränk. Jlir werdet da freundlich nnd 
Jznvorkommend bedient. 

Adolpli Mortinien wünscht 
ilseii seinen kircnnden nnd Bekann- 

ten niitzntbeilen, daß er im Schill- 
Saloon bei C. Sottnnann ö- Ihr-lup- 
ion angestellt ist nnd sich freuen 
wich, feine- Freunde bei sich zn 
sehen, nio er sie bestens bedienen 
wird. « 

Ok. Elias-. Heini-nich we 

icläftsfiibrer der hiesigen Mag-an- 
statt, kehrte bereits Montag wieder 
von feiner Reife nach dein Osten zu- 
rück. Er batte feine Geichiiite noch 
nicht; alleqsrledigt nnd ninsi noch 
einmal fort, doch bat-te ei· erst hier 
in tbnn -&#39; 

Eine vollitiIindnte elnisibatzl 
von Hnitone Arbeitslioien es 
giebt keine besseren jedes Paar 
gar-anter Euch vollständige Ni- 
iriedenheit in neben oder Jlir er- 
baltet ein neue-J Paar iiir’s:— Fra- 
gen Die-: ist der Wen niie dass 
Neieliiiit neiiibrt nni id in dein Eins 
Preis-Laden non dsnsrtitrik 

Wir neben das- bollite Maß 
an« Werth in jedem Preis den wir 
angeben, Es ist jedoch ganz leicht- 
nnieren Preisen alecin zn kommen, 
denn Jeder kann leicht gsalilen an- 

geben« aber es ist durchaan eine 
andere Enche, unseren .Wei«tben 
aleiitiinlonnsien in den aiment-betten 
Preisen bei Heiterk- 

Zbart Tollatesk sn die 
ier Zeit decs tlzenren Lebensun- 
terlialtsz giebt e-: ioenin .!!tiinnei-, 
die niitn iiber Sparsamkeit naaHn 
denken haben Wenn ei( dazn tonnnt 
könnt Jln Ener nleiderbield liier 
ntit besser-J- ni Vertheil an geben 
als an irgend einein anderen Platz 
in dieier Rentko nid niii liaben 
die Kleider e-:s in beweisen bei Her 
ter·s:-. 

Leuten Eintritaa nnrde in Lin 
eoin nn Tllnditornnn eine ziroszartige 
Vrotnbitienci Veriannnlnng abne 
lialten iiir Wiedererwiiblnng dei- 
Mcinor Lebe nnt sein«-in Mutter-ele- 
ntenl nnd war eine ans tm Mann 
bestehende Musiktcuselle datn enga- 
i1irt. W. J. Vittcin nnd Li. L Bit- 
bn, die großen -9.Iinrterlirlkter, lnelten 
Rede-L Sonntag Morgen Hans-in 
etlichen Kirchen Miicteranipraclnsn 
von Bitsbn nnd Lobi-. tstachinittaasrs 
nnd Abends bielt man in etwa ei- 
nein Dutzend-; Kirchen Mutter-reden 
fiir die Wahl nnd waren die Spre- 
cher A. L. Birmi, R. L. Metcaiie E. 
Rang-barg, Geo. E. Hager, Frank 

»A. Hat-eisen, Wiiliani V. Price, Ed» 
ss win Jst-arm L. L. Juneii nnd Andere-. 

Dass Muckerelenwnt tnaclkt die gröss- 
ten Anstrenannmsm Tini-ein ans der 
Trockenlifte tn behalten 

Vomefnsrn rlkachnnttan nat 
te e-:i beinahe ein Jener um«-den nn 
Gebäude non Henn) Vosp in welche-n 
sich dessen Eigarrensabnk nnd In- 
bak Niederlage, fotnie J, J. Win- 
aekzs Saloon befindet Einer der 
Jungen war im Keller qetnesen nnd 
hakte den Strumpf einer sit-He die 
auf einem Brett stand, brennen las- 
sen, so daß das Brett anfina zn 
brennen als der Lichtsnnnpf alle 
war, Der Keller wurde ganz non 

Rauch erfüllt nnd Vorithsrgenende 
auf dein Eeitenmeg bemerkten den 
Rauch ans dent Heller Veransan 
month Die Feuerunle wurde zwar 
alatntirt, doch war nichte- besonderes 
zn thun, da nur zwei hemmende 
Bretter-, die all den Rauch verur- 
facht hatten ,l)ercncsgeworfen.wurden. 
Für die herbeilanfenden Menschen 
wäre as natürlich ein Menan ne- 
wefen, wenn statt der lumpigen Bret- 
ter eine Kiste von Hean Buß« fei- 
nem Havana Tal-at gebrannt hätte. 
Das hätte besseren Geruch gegeben! 

it s« M· timd Gartensämeeeien 
EVU Seh-»Er E Co. -. 

— Geo. Spoerke empfiehlt sich 
ais Maler und Mit-er Bestellun- 
gen bitte abzugeben bei ( o Bat-ten- 
bach. Lin 

— Zins Montag verheiratheten sich 
vier Paul o Hoffmann und -F·tl.. 
Marthe Aha-nis, Beide von St. Mit 
chlleL &#39;s 

Fred Pabl lim. sein mI Süd 
Locnjt Straße arise-Jenes Eigenthums 
an den Carpentpr Tarsen verkauft 
nnd Iviil nach Coiomdo übusrsiedeln 

Nachbar Joan Riß feierte am 

Montag seinen 69sten Geburtstag 
und trnitnte auch dass durstige Dru- 

ckerpi rfonal. 

s —- Es ist gut, stets einen Unter-f 
Troper im Haufe zu haben bei Uns- 
päßlichkeiten oder Krankheit Kunst- 
etwas bei Axt F- Paulsen nnd habt 
es an Hand wenn nöthig. » 

! s-— Jenien sc Larsen sind noch im- 
mer mn alten Platz mit ihfem Las- 
ger von besien Wink-Hec» kiInIn Li 
andren nnd Weinen jeder Art, Ali-kä- 
zu mäßigen Preisen 

Hoffen wit, daß dass Bett Eu- I 
Istein IIIcht die Judrstendent Telephon- 
sqcsellsdxaften verschlingt Wir wä- 
Eren dann dem klskonopol wieder mss 
Hunde nnd Unmmde übergibt-In 

i 

i 

; in St Liboly starb mII Mon- 
taq das- tteine Töd,t"r:.clen Von Ho 
c- Eiter nnd Jst-an iIII Alt r Von si 
’:UioIIate-I nnd W Ton-n. Das VI 
griibnisz fand vorgisnsins Morgen von 
der th Nimm kajlnlifcinn siirche 
ans statt. Wir Iprerclen deI kratnilic 
uns-n Befiejd cui-: » 

« 

Tun HoiPital starb aus Sonn- 
tag der 27 Jahre alte Japaner Za- 
tetrhi Bido, ein Eisenlmhnarbeiten an 
Sehnt ndsnclt. Eine Anzahl seiner 
Landsleut kamen von Hanovey Mag 
hierher zu dein ani Dienstag Monat-n 
non der katholischen ziirche ans statt- 
findendeu Beariibitisz. s 

Der Plattdeutsche Verein his- 
te ant Sonntag eine gtsoszartige Ver- 
sammlung, trotz des einsetzenden 
schlechten Wetterd. Es niurdbn nicht 
iueniaer aliJ ztli neue Mitglieder ein- 
geführt nnd lö neue vorgeschlagen. 
Der Eelretiir Henry Schnniathcr hat 
ieht immer alle Hände voll zu thun. 

· In Doniphan wurde ant Satu- 
flag Abend Valentin Clarno in 
nein gliunner über Albero EBerbths 
stouditorei todt in ieiuent Lehnstuhl 
sitzend aefunden Er hatte eine Zei- 
tung auf den tlnieu lieueu, die Brille- 
auf der Nase und sah ecs ang— als ob 
er ichliei. Er war W Jahre alt. 

s« Dem Publikum von Grund 
Island und Umgegend, sowie anrh 
entferntereu Gegenden, diene zur 
Erinnerung, daß ich noch iunner die 
Aaentur iiir dac- borziialithe Tick 
Vrosrx Luinrh Faßi nnd Flasche-n- 
biet· habe undf alle Bein-Hunnen von 
Nah und sie n prompt ausgeführt 
werden« Vettellnnaen innerhalb dei« 
Stadt frei nbgeliefett Haltet eine 
Miste ini »Dann-. se J. Mitme. 

llniere ZchnhiLtierthe sind io 
et-iitl«-tliils, daß Mir fein Echllll 
litspert zu sein braucht, utn zu er 

kennen wo Euer Vortheil lient Wir 
laden Euch ireundliifii ein iiir Cu- 
re kiriindliche nnd« tisitisirende illu- 
ti.·i·intlftnni, ietzt oder ·-,n irgendwel- 
iler .;:.-it. Eine uolle Auswahl 
non Zeiss kiioual Vltit««—:s und Ellb- 
åiuut Schuluin « soeben eröffnet bei 
Hel«let««s:s. 

Also mithin-u Dienstag ist die 
Stadtiuabl nnd eine stiltere Wahl 
extiitutintit««al,csdie jetzige haben Ivir 
wohl noch nie gehabt Für Mauer 
find drei staudidatetn vonl denen bloci 
zwei, Elias-. Nyan nnd Christ Birk, 
tn Betracht loinnien, denn der nan- 
didal der Sozialisten, Richardsotn ist 
nicht tnltzuzähletn denn der niird nicll 

iviel Stimmen erhalten« lieber die 
lbeiden anderen nandidatetn Ruan 
innd Virt hört tnan nicht viel reden 
und ist schwer zu beurtheiletn tuer no 
ihnen erwählt werden« mir-d· Die 
hiesige »;7-ree Preß« hat sich in leh- 
ler Nnnuuer fiik Nyan ertliirt nnd 
dei- »Jn-dein-ndein« hat den Artikel 

:».Ln,iedi«intt mit einer Enniiehlnini fiiI« 
«kii1)an. Dem haben mir weiter nicht-J 
szuznsetzein nnr dass man ini Allge- 
meinen dei« Ansicht ist nnd War 
ansz heariindeter Ursache das; Nu 
an ein Gegner non mimizipalen Ei— 
nentlnttn wie Aktifertneitc, Lichtan 
lagen n. s. in ist nnd sollte ein Ma- 
nur lnit ganzem Herzen s ii r fol- 
itxesJ Einentlnnn sein« Wir wissen 
Zwar nicht, oh Or. Nimm nsenn eis- 
miihlt, etwa-:- aeiien die stiidtisehen 
Wasser- nnd Lichtwerke untei·nelnneii 
wird, aber immerhin hätte er sich in 
der Beziehung näher erklären sollen, 
dass ist ein sinndidat in der Stellung 
Romeo den Stinnnaebern seht-Miit 

Später. Ryan hat eine Erlliirun 
piibli,iii«t, worin er erklärt, dass er- 
obaleieh nicht sehr siir öffentliche Ein- 
nnng von Anstalten eingenommen- 
er ti·ohdeiii, wenn erwählt, sein Ve- 
stes thnn werde siir Betrieb unseka 
itädtisehen Anlagen nnd daß dac- 
Wohlergehen der Gemeinschaft höher 
flehen solle als hie Zwecke nnd Vor« 
theile des Einzelnen Ferner spricht 
er sichs gegen HazardsSpielen nnd den 
nimesevliclmi Verkauf von Likören 
aus« « 

s »- Die eiuz e Werd in der es 
seine-I Kampfs ebt sür die Erwäh- 
lnnq eines Cpuneilmaunes ist die 
Erste, wo drei Kandidateu sich unt 
das Amt beinahe-. Es freut une- 
dasx daselbst R. P. Rasmussen ei 
net- det Knudidaten ist nnd hoffen 
wir, daß dieser erwählt wied. Det- 
selbe ist ein gutes-, tüchtiget Mem-, 
esu hattet Alls-bester nnd seit langen 
Jahren hier luohnljast nnd mit 
dzen Bedürfnissen der Stadt wol-l 
vertraut Er wird die Interessen 
des Getneithesens aufs Beste ver- 
treten und wünschen wir ilsnI die 
Unterstützung aller guten Bürger 
der Ersten Wart-. 

—-- Dr. O. A. Viert-UT ;;al)t1c1tz:. 
tm Hedde Gebäude 

Ihn noch gut zwei Wochen bis 
Lftun 

« Wenn Ihr recht gut schlafen 
wollt, dann schlast auf einer Mat- 
ratze von Sondernmnn. Dieselben 
werden jetzt billig verkauft 

Unsere Gatten Eiimereien 
kleben stedt die besten Erfolge, weil 
sIe alle sriIch sind 

— Oelmte C Co. 

Wilhelm Heran ämt sie-it 
lU Acker Land gekauft Imn klcielcs P. 
Ital! öftlich th der Zmdt und mjll 
liclk »L- sileiufnrmer versuchen 

ziir die Sonntagojiigeiy die in 
zieinliilier Anzahl letzten Eoniitag 
Rot ieu liei dein schönen Wettir liiii ( 
cui-H nan; dein Platte 3,ogen nii ci: dar- 
Nachmittags- eiiitietinde Qturiunieite j 
besonders- augenelnu aber nicht! 

, 
Beinen Freitag mai-en L. M. 

» alinage nnd A C. Mayei nach 
iswsstivateh wo sie eine Bank orga 
iniiiit liaben in der sie Tilktieiiinhaber 
jiind, ieniie eine-. Anzahl dortiaer FR- 
mer 

—- Halt Euch eine unserer präch- 
ngeii PatentiScheeren umsonst, in- 
dem Ihr uns einen neuen Aboiinens 
ten bringt. Der neue Alioiinent ex- 
liiilt auch eine. 

Bei-langt:— Jii Eurer Stadt 
ein ersitlassiger Verlaufs-wann fiir 
eine niuerlässige Korporation. Tiliisiel 
lniig permanent A. L. Schandt, 
ist« Enndieate Triiit Bldg., St. 
Loiii—:—. Mo. 

FULL C J Pnlnieip Geschäft-: 
leitet unserer r«ziidepeiideiit Telephon- 
iesellsitiaft, liestreitet die Walirlieit de 
Geriictits, daß dies System von dei- 
Beil Gesellschaft iibenioin neu nier- 
den tolle Wir tiefsin, das; ei: dabei 
bleibt 

Nach dein Fkiilijalirssnnstter die 
Zeit tier gab esJ Sonntag Nach- 
niittag wieder einmal etnscisks Winter, 
intt einein ,,Vlaiiiis:i« imin Norden 
in Begleitung einei- Kleinigkeit 
Ectinee 

Nraud Island- lirauitti einen 
iiskiiiniiigeii Lliaiidi·, kenn-« einen dei- 
tiir die Tiliifrecliterlniltnug dei· liabil- 
iileu Anlagen ist« de L:t.iii·s.si·ioei·te 
und die Lictitiiiili1ge. Die unsiiien 
Leute lialien keine Idee dar-en nielclie 
Vortheile die Stadt genieiit durch Ei 
innig dieier Anlagen. Jii Stadien 

Ins-«- die didiinnuditiiten nne nun Ptl 
viitgesellichaften tontnilliit iiiei«ds-.-ii, 
ixnd die Preise ungleich iuiiieii ’.’ii 
se siiiirgen lialtei Iiiaszi Jlir lialit. 

Von unieieni »iilien Freund« 
Julius Eiljdlfdfthn in LUWUL De-· 
El ijteis Fiiitiialie seinen Eule-un an 

iwlisier nnd Musi- Etmize uiiciieis 
iuiiste und niit iiiner Jainil e ein« 

skeiitsclilandreiie inacliie, eiliielten nur 
inie einigen Tagen eine naiti init 
d r Nachricht, dass esi diii aitiu itaii 
nsieder iibernonnnen tiat nnd ladet er 

inan ein zu Ostern niieder ein zlliitd 
«iiiuhcltahrt mit ihm In machen ime 
«n«-ii· sie letztes Jahr am Literiinintna 
Hutten. Wir werden ni:«:- sehen hii 
t-n! Jm llehrinen hetam iin«:- in 
me Fahrt auns ant. hie-z i h m mitt- 

Edznn sie kostete ihm n n r stät-z I« 
.«me ziemliche them-e tsseiitxiavte, alseis 

« mer hat«-J ja!« 
; Leisten Samstag ims- nnter Ti 
IlWltkichter Damm sehr lseiihaitigt 
mit Schejdnausweichen nnd wurden 

!nmerhalhwenige« Stunden nicht iee 

tnizier als- vier Zchetdmtaen erledigt 
jClam C. Eukllsield erhielli die Stil-ei 
zdnna von Patrict Corniield Tit-:- 
"Uaar hat zwei Mindest-, wehen die 

1Tochter verheirathet ist nnd den 
Lohn erhielt die klllntter znqe 
Herochen Nina B. Bund ichina Ma 
;thiesett) erhielt die Scheidung von J. 
SO. Boyd, dessen richtiger Name je 
idoch Jwims ist« Eies verheirathete 

sich letzten Dezember mit Band nnd 
snach sechs Wochen keiften sie nach 
.Dessen Eltern nach St. Paul, Minn., 
two sie sand, dasz die Eltern Jrvine 
ihieszem sowie daß ihr Mann ein Te 
ierteur war und desshalb seinen Nu- 
inen gelindert hatte· Bald daraus 
kehrte sie hierher zuriiet nnd hat ih- 

neu-Mann seitdem nicht mehr gesehen 
thn Gericht war sie aanz perhler 
ialss sie nach ihrem Namen ziesmitt 
inmrdejda sie ja eigentlich gar nicht 
wußtek was ihr Name sei. Weitere 
Scheidtmgen waren die von Jennie 
von Ralph Lee und Frances Cochran 
von Willsam L. Cochran. Am Tage 
vorher-, Freitag- war auch ein Ehe-« 
paar Ash von den Fesseln der Ehe 
befreit worden. 

Ein Check-Konto 
in einer Bank ist heutzutage eine Nothwendigteit. Wenn 
Ihr ein Former seid und und einem öffentlichen Verkauf bei 
wohnt, oder für irgend Jemand, wenn er Einläufe in den 

verschiedenenen Laden macht, wenn Ihr ein Ebers-Konto habt« 
fönnt Ihr leicht nnd schnell für dieselben bezahlen. Auf die 
se Weise ist wenig Gelegenheit für einen Jmhnin und wenn 

gemacht, kann er leicht korrigiet werden. 

Eure Chekk5, nachdem sie von der Bank bezahlt sind, wer-I 
den Euch retournirt und dienen Euch als Quittungen fiir 
Bezahlungen nnd Einkaufe die Ihr gemacht habt. 

Laßt uns Euch angstatten mit einein Check Konto in nn- 

serer Bank. 

Gusse eeeånå Rai-Te Funke 
Yapitat und Uebrrsctjufx Wi)().000 00. 

N. Willtisliis, Pliss. P P Inmlineh B »Wion is H »Und-« ((.«ss· 

z Der viele Wind in letzter 
Zeit könnte anch fortaeblteben sein. 

— Atn Sonntag feierte Fritz 
ctullcy ini Platte seinen Geburtss- 
tagt 

—- Jhr kennt doch »Tl)e Exami 
net«,die beste Eigarxe im Markt fü- 
das Geld? Fabrizirt von HyBoß 

« -»Varriers Vurned Away« 
Sonntag den 2.-April itn Warten 
Itach Opernhaus it 

—- Dr. S. A. Seal, schmerzlose 
Zahnarzt, Office im Michelson Block 
Hier wird Deutsch gesprochen 

A. J. Detnnan, Präsident dei- 
Grand Island Baseball Stab-» wur- 
de am Montag von seiner Frau nnt 
einem aesnnden Mädel beschenkt 

s— Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland verschirkt kostet mit 
Porto 83.00 pro Jud-: Ihr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
matl) eine große Freude mit der Zu- 
sendtmats 

—— Wir Wollen Init unserem gro- 
ßen Lager in Möbeln aufrännren 
nnd setzen deshalb sehr niedrige Prei- 
se an. Spezielle Bargains in Schau- i 

l 

kelstithlen und Matt-Wen Sonder- 
mann F- Co. 7 

Diese Tage wirdnoieder eiti 
aroner Hanf aescltlonen indem» 
Li. W. Tanlor friilser Reisender der 
Licarsltallizield Co. die Ost-and Im 
Nur-ds- Ca anstanien wird nnd 

Jnird die nene Firnsa lieiszen die 
»Bl. W. Tantor N Co. 

Zahn L. Jolntnnn welcher atn 

H. Januar vorigen Jahres in der 

Punmstation der ilniun Zlocl stark-is 
snnd U. P. Bann net-letzt nun-de, lial 
Ider beiden tsäefelbclxasten unt Jst-, 
inni- Ed:adeitet·iai: bertlaat Or ar 

zbeitete damals an der Man-hinwie- 
nnd nun-de Von derselben e!«sas;l. Cl· 

giebt an, das; die TI.li-.1seltitn«rie schad 
haft mar, twdnrclt er rnsrnnalintte 

Junjenan Tennnlnn hat eine 
Oft-site an Conntn Clert :cetnnann 
neUWN fjtr die Seitnsp"«sin»de, da 

innneltend, das; dass Tentnsliip Wil 
«lens;s ist, Alt-Un fnr Blatt-sung eine-J 
insrnnnrenten Wege-J nniscinsn d."u 

Platte Brücken 3n neben, wenn dac- 
Conntnsden Rest bezahlt 

Dr. D. A. zinchtz Zalnmkpnl 
’--II·I-n Office über Tinier sc Finan 
Is.sI-il)’s Apotheke in, Jiinnier II nnd 
I empfiehlt lich dein Publikum zu 
IIIanfülIrnng aller zalniin«.ztliclien III 
bitten. Dr Fiiich ifI tiiclnig nI issi 
snni Forli, nnn ver-thut Iseiien JIn 
lvruch. z 

(«·II11·«IItI kllIW ke, Enlni nen! 

Jini Illuin le nnd Armn ist du Viin T 
Usi einu« Inglisclen ’Iln!l-II.I;·,Ii nsell 

Ilzez TlIiIr er Imr zwei xxalnIn von 

seineni Onkel Win. dlionrke iIlLs Ne 
sclIenk erliielt der ess- l Jnlir glt in 

ClIieagII limite. Jetzt nmr NIIII reIX 

iniI dein Hund nach anlm Ini Flug 

jIIsllnng nnd trng er vier «L1«eiiI· da 
von, zwei erste nnd zwei nnIite, nie-;1 
lmlli ei« jetzt nicht IveniII stolz nni sei 
nen Wann-an ift 

Nestern NIIeljiniiImg, Her-am 
-el)e wir zin« Presse IIiniIen, tmi die 
Nachricht ein von CIIirn, das-. Dein-n 
J. Vetter von lIier etn·-I«i l« TlIleileIl 
iiidnnstlich von Grind eine illieile in 

!Biiiinlo Conntn, lIei einein EclnIllmn 
sie den siebenjijlirigsn Leiter Vrans 
llon mit seinem kllutInIInslIil überfah- 
iren liIIlIe nnd fInIlI der Junge gleich 
limmni. noch-ehe der schleunigst ge- 
rniene Arzt eintraf-Eis ist ein Iron- 

»ge« Fall nnd zeigt wieder ein- 
uml, Haf; Vliitofalirer nicht vorsichtig 
genug Iein können. Llllmnlznml sind 
aber aIiclI Minder selII frech nnd lan- 
fen gerade vor Fuhr-merken iilier 
die Straße, so« daß ein Unglück 
kanns zn vermeiden iiI. Woran -die 

Ezchuld an obigem Unglück liegt- 
tonncn wir jetzt noch nicht konstati- 
ken. 

I 

An die Bürger Grund Island’s. 
Eine Erklärung der Politik der 

nächsten stiidtischen Administratis 
on, sollte dieselbe in meine Hände 
gelegt werden, kommt den Stimm- 
gebern zu, welche bei der Wahl am 
il.’April zu entscheiden haben. 

Jch halte es von erster Wichtig- 
krit, daß die Stadt eine reine, spar- 
same und sortschrittliche Ver- 
waltung hat nnd daß wir unseren 
Gelegenheiten und Verantwortlich- 
keiten als einiges Volk begegnen, 
zusammen arbeiteud siir dass allge- 
meine Gute. Oesfinitliche Spiel-plät- 
ze müssen geschlossen werden; sie 
sind schädlich fiir die Moral nnd 
verschwenderisch siir das Geld und 
die Energie unserer Bürger-, beför- 
dern Gesetzlosigkeit nnd bringen 
den guten Namen unserer schönen 
Stadt in Verruf. 

Der nnerlanbte nnd nnaesetzliibe 
Verlauf von Likören sollte aufhö- 
ren .Wir haben die Politit einge- 
iiibrt, diese-J Geschäft .;n reguli- 
ren durch hohe Uizencs und Polizei- 
Anfsicht nnd unsere Erfahrung ist, 
das; dies die beste Methode ist. EI- 
ist nicht recht iiir diejenigen die li- 
zensirt nnd besteuert sind file dies 
Privilegium nnd dass Wesen befol- 
gen, anderen, snichtlizetxssirten und. 
tnnusrantnmrtlichen Individuen zu 
erlauben, nm hietvinn den Verkan 
zu betreiben 

Die muninlsale Einnnna nnd det« 
Betrieb. aeniisi usereilnsame ist 
die bestehende w- i unseren Stadt- 
Wiihrend di.-ielb. ti«iist, werden ie- 
ms Neredktsnnie nnd alle-H öffentli- 
che Eigenthum die beste Sorgfalt 
nnd tilnfiicht iensie sparsamste »Be- 
triebsdleitinns erhalten im Tinte-»ei- 
ie dkssxi offentlnlxen Dienste-: nnd in 
dieser «ili·obeiition sollte feine ein«-— 
lirlte kllleinungistrschiedenh(its herr- 
schen 

Hirand Island etsrent sich eine-J 
großen Theils-s der Projnerital nnd 
wundervollen Untieielclnna des- We- 
nnd unsere nutrrmshinrnd«."n Viirasz 
sten-:: mir-bauen rine Etadt ans 
nnd innere iinterinslnnendrn Viiri 
net-, hertmrranende Wortheile ntsd 
arosxen tomniernrllrn nnd industri- 
ellen Ziiidnlillitrjtcil ziehen solche 
Tilnimertsamfeit auf sich, das; der 
dilnssiiibtrn ans viel («·iros;et«e-:s Wachsh- 
lhum nnd Fortschritt in der Jn 
lnnit vorhanden sind Liliihrend ich 
nirlrt iiir öffentlichen Dienst einze- 
nonnnen bin, nird ec- stetszs mein 
Bestreben sein, die Lisnnvickelnna 
desselben nach meinen besten sträf- 
ten in fördern in welcher Eiaensilmit 
iil immer .3n handeln erstirbt werde, 
eingedenk dessen, das; die Ltkohlfabrt 
dec- llianken iiber dem zsnieif nnd 
Vortheil dec— Einzelnen steht 

Eva-J W, hinan. 
«- 

W 

Extra feint- Zanlfmsfosfrltk 
Cim- Cnrludunq Wi- Cnrlu Ohio 

Eaullenstokslsln vom :-..?I«dlit«l;-«ssi Min- 
ntssnln slkzko pur Insect in l» VII-— 

, fllcl LUILU 
VW iNW Isklmwm 
W 

Fauna-umg- 
rllllcn Frlsundlsn, nnslllus Itan in 

den Tom-« du« Triilljnl infolg(I dok- 
su schnellen Tod«-H unserer Natlin 
und Mutter so lrdsllsnd nnd Mill- 
Uchlp lwiflnnduh smlsus den Viellle 
dirs du« Helft-Hut FahlImcsd)ilsdl;i 
non dass Nellsins Knu- llslztcu NUM- 
ftljttls qnlnsu und ji«-r dil- schönm 
Vlutrwnjpcndc-it, spnchm nist· un- 
fmsn innigsten Dank aus« 

sann-L- I-. Tcilksxfm u. Kind-etc 
W. 

Noliz an Formel-. 
Die Canuing Fabrik ist jetzt be- 

reit, Kontraktc zu machen für Anbau 
non Süßkorn für 1911. Osfice. in 
der Fabrik und BuchhlsiFs Apotheke 

Grund Island Canping Co 


